
 

 

 
 
 
Auch im Schuljahr 2012/13 wird an unserer Schule wieder Englisch als Arbeitssprache für eine 
erste Klasse angeboten. 
Das bedeutet, dass die erste lebende Fremdsprache (Englisch) als Unterrichtssprache auch in 
nichtsprachlichen Fächern (z.B. Biologie und Umweltkunde, Geografie und Wirtschaftskunde, 
Musikerziehung, …) eingesetzt wird. 
 
Ziel ist es 

• das Erlernen dieser Fremdsprache zu fördern und damit den Schüler/innen eine höhere 
sprachliche Kompetenz zu vermitteln. 

• den Schüler/innen schon früh die Möglichkeit zu geben, sich mit englischen Fachtexten 
auseinander zu setzen. 

• den Schüler/innen  die Scheu vor der Fremdsprache zu nehmen. 
• diese durch das Verständnis fremdsprachiger Texte für das Erlernen der Sprache noch 

mehr zu motivieren. 
• den Schüler/innen durch fachspezifische Englischkenntnisse bessere Chancen beim 

Einstieg ins Studium oder ins Berufsleben zu geben. 
 
Praktische Durchführung: 
Englisch als Arbeitssprache wird in den nichtsprachlichen Gegenständen (z.B. Biologie und 
Umweltkunde, Geografie und Wirtschaftskunde, Musikerziehung, …) in unterschiedlichem 
Ausmaß eingesetzt werden, wobei im ersten Semester phasenweise Englisch unterrichtet werden 
soll. 
Im zweiten Semester wird Englisch als Arbeitssprache häufiger eingesetzt und es werden 
Projekttage zu bestimmten Themen durchgeführt, wobei die Lehrkraft aus Englisch als „Team 
teacher“ unterstützend mitwirkt oder diese Aufgabe von einem „Native speaker“ (englischen 
Sprachassistent) übernommen wird. 
 
Methode: 
Nach einer „Einstiegsphase“ in der ersten Klasse, erfolgt das schrittweise Herantasten an 
Englisch als Arbeitssprache in den einzelnen Fächern. Arbeitsanweisungen oder Fragen werden 
in Englisch formuliert und den sprachlichen Voraussetzungen der Schüler/innen angepasst. Der 
Spracherwerb wird weiters durch Arbeitsblätter, praktische Arbeiten, offene Lernformen, 
verschiedene Spiele und den Einsatz moderner Medien (z.B. Internet) gefördert. 
 
Voraussetzungen: 
Sie können im Zuge der Anmeldung für die erste Klasse den Wunsch deponieren, dass Ihr Kind 
diese besondere Form des Unterrichts besuchen soll. Da das englische Lernprogramm auf die 
Kenntnisse der Kinder abgestimmt wird, werden keine besonderen Vorkenntnisse erwartet, 
Neugierde und Freude an Sprache und dem Erlernen von Sprachen sind aber Voraussetzung.  
 
 
Wenn Sie Interesse an diesem Angebot haben, ersuche ich Sie, sich im Zuge des 
Anmeldegesprächs in die aufliegende Liste einzutragen. 
Ich ersuche Sie um Verständnis, dass ich derzeit noch nicht abschätzen kann, ob dieses Projekt 
zustande kommt. Andererseits entsteht durch Ihre Eintragung kein Anrecht auf die Teilnahme 
Ihres Kindes. 
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